
FLEXXI SCHULE
Alternatives Beschulungsangebot

•	 Tagesstruktur	erlernen
•	 Lernlücken	schließen
•	 Schulpflicht	erfüllen

Anschrift
Albert-Schweitzer-Familienwerk e.V.
Flexxi Schule 
Am	Deichfeld	2,	21360	Vögelsen
Telefon:	0	41	31	/	12	86	09
Fax:	0	41	31	/	72	76	65

Das Team 
•	 Stefan Meste		

Diplom-Sozialpädagoge,		
Leitung	+	Aufnahmeanfragen	
Tel.:	01	51	/	22	95	99	23		
E-Mail:	meste@familienwerk.de	

•	 Martin Neumann		
Ambulante	Betreuung		
Tel.:	0151	/	57	27	28	01		
E-Mail:	martin.neumann@familienwerk.de	

•	 Ulrike Heutelbeck,	Grund-	und		
Hauptschullehrerin,	Lernbegleitung	
E-Mail:	heutelbeck@familienwerk.de	

•	 Kristina Neumann,		
Lerntherapeutin,	Sozialpädagogin,		
Lernbegleitung		
E-Mail:	kristina.neumann@familienwerk.de
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Albert-Schweitzer-Familienwerk e.V. 
Kinderdorf Alt Garge
 
Am	Pfahlberg	1
21354	Bleckede

Tel.:	0	58	54	/	880
Fax:	0	58	54	/	8824

Mail:	jugendhilfe.altgarge@familienwerk.de
www.kinderdorf-alt-garge.de

Die Flexxi-Schule 

Wir	sind	ist	ein	alternativer	Lernort	für	Indi-
vidualisten,	die	in	der	Regelschule	keinen	
passenden	Platz	für	sich	finden	konnten.	
Negative	Schulerfahrungen	arbeiten	wir	auf	
und	ermöglichen	positive	Erfolgserlebnisse.	
Die	jungen	Menschen	erleben	sich	individuell	
in	ihren	Fähigkeiten	gestärkt	und	wertge-
schätzt.	Wir	bieten	eine	niedrigschwellige	
Tagesstruktur,	die	Möglichkeit	zur	Schul-
pflichterfüllung	in	Kooperation	mit	der	zustän-
digen	Schule	sowie	Unterstützung	bei	der	
Prüfungsvorbereitung.

Der Zugang 

Eltern	oder	junge	Volljährige	stellen	einen	
Antrag	auf	ambulante	Hilfe	zur	Erziehung	
nach	§	27	in	Verbindung	mit	§	13	SGB	XIII	
beim	zuständigen	Jugendamt.	Nach	Bewil-
ligung	muss	von	der	zuständigen	(Ober-)
Schule	oder	Berufsschule	ein	individueller	
Förderplan	gem.	§	69	NSchG	erstellt	wer-
den.	Nicht	mehr	Schulpflichtige	können	
ebenfalls	die	Flexxi-Schule	besuchen.
Die	Volkshochschule	als	Kooperationspart-
nerin	eröffnet	gegebenenfalls	die	Möglichkeit	
zur	Teilnahme	an	Nichtschülerprüfungen.



Unser Phasenmodell
Das	Phasenmodell	der	Flexxi-Schule	bietet	den	
Schülerinnen	und	Schülern	Orientierung.		
Gleichzeitig	ermöglichen	wir	die	Entlastung,	
nicht	sofort	nach	langem	Schulabsentismus	wie-
der	voll	einsteigen	zu	müssen.	Unser	erprobtes	
Phasenmodell	gliedert	sich	in	fünf	Stufen.

1. Orientierungsphase:
•	 Zusammenarbeit	mit	der	ganzen	Familie,		
da	Schulabsentismus	alle	Familienmitglieder	
betrifft

2. Ankommensphase:
•	 sanfter	Einstieg	in	die	Tagesstruktur
•	 Kennenlernen	der	Lernbegleiterinnen		
und	Lernbegleiter

•	 Lernstandsermittlung

3. Stabilisierungsphase:
•	 regelmäßiger	Besuch	der	Flexxi-Schule
•	 sozialpädagogische	Begleitung	der	Eltern,	
um	diese	zu	unterstützen,	die	Tagesstruktur	
aufrecht	zu	erhalten

•	 Schließen	von	Lernlücken	
•	 Zukunftsperspektiven	werden	erarbeitet

Der Unterricht ...
Der	Unterricht	setzt	in	allen	Fächern	indivi-
duell	am	Lernstand	der	Schülerin	bzw.	des	
Schülers	an.	

Wir	orientieren	uns	an	der	individuellen	
Konzentrations-	und	Leistungsfähigkeit	
der	Schüler*innen	und	an	den	Inhalten	der	
prüfungsrelevanten	Fächer.
Wir	bieten	einen	geschützten	Rahmen,	
in	dem	die	schulische	Gemeinschaft	neu	
erlebt	werden	kann.	Gleichzeitig	arbeiten	wir	
abwechslungsreich	und	wecken	die	Freude	
am	Lernen.

4. Zukunftsphase:
•	 gegebenfalls	Vorbereitung	auf	den	Haupt-	
oder	Realschulabschluss	an	der	Volkshoch-
schule

•	 oder	Rückführung	ins	Regel-	oder	Berufs-
schulsystem

•	 oder	Ausbildungsplatzsuche

5. Übergangsphase:
•	 sozialpädagogische	Nachbetreuung	im	
Falle	einer	Rückführung


